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e 4Zur Lage in Rußland
CityMappe bringt die Londoner FinanzJ einen ebenſo ſach wie h Auf

er ruſſiſche Verhältniſſe in dem es heißt
h f Sergej Juliewitſch Witte iſt wieder einmal von

Seite der Bühne die er als Hauptfigur beherrſchte
der n das Parterre ſondern in eine Proſzeniumsloge
nd egangen Wohl auf keinem Gebiete der politiſchen
pui herrſcht eine ſo kraſſe Unkenntnis der perſönlichen
r ſachlichen Bedingungen für ein einigermaßen vorſichtig
De enes Urteil wie in der Abteilung die in der Zeitungs

Rußland überſchrieben iſt So oft wie dieſer
atsmann politiſch tot geſagt wurde iſt es wohl noch

ſagen wenigſtens in unſerem Gedenken begegnet Dabei
nen immer noch ergeben daß wenn die Lage des

Wenreiches zu einer wichtigen Entſcheidung nötigte Sergej
Jlewitſh wieder auf den Plan trat Die Leute die ihn
ſeit je mit großen Fluten des Haſſes zu ertränken ſuchten

auch jetzt wieder jubeln und meinen daß ihreWende da ſei Daß er jetzt geht beweiſt für Unbefangene

daß er auch die für einen Staatsmann wichtige Er
dem Scheine der Macht die Weſenheit

Ein offenkundigerer Beweis dafür daß er
ein Kleber iſt kann nicht gedacht werden Das kon
ſitutionelle Feuerwerk das demnächſt im Tauriſchen Palaſte
und im Winter Palais vorgeführt wird iſt nicht nach ſeinem

nurtenntnis beſitzt

Sinn er kennt ſeine Nation oder das was dafür gilt
gut genug um ſich für die Tage aufzuſparen wo nach einer
Sündflut von Reden das feſte Land ſichtbar wird auf dem

J eine Reform des Rieſenreiches aufgebaut werden kann
Seine Nachfolger und alle die die jetzt die heikle Aufgabe
haben das Staatsſchiff durch die Brandung zu ſteuern
werden am letzten Ende doch auf ſeine Gedanken wenn
auch vielleicht nicht überall auf ſeine Methoden zurück

reifen
Mitte iſt auch in bezug auf die auswärtige Politik der

yſtems und zwar des möglichſt
guten Verhältniſſes Rußlands und Deutſchlands Er
iſt auch innerhalb des ruſſiſchen Mandarinentums der einzige
a der die Abſtinenz Deutſchlands bei Gelegenheit der
etzten ruſſiſchen Anleihe wenn auch nicht verſchmerzt ſo doch

n hat Wir möchten in dieſem Zuſammenhange noch
einer Zuſchrift Raum geben die uns von diplomatiſcher Seite
in Berlin lange vor der neuen ruſſiſchen Emiſſion zugegangen

war und die wir ſo lange als eine aufklärende Jnformation
nicht aber als eine zur Veröffentlichung beſtimmte Darſtellung
erachtet hatten Gerade die auf Witte bezügliche Stelle iſt
jeßt durch die Ereigniſſe ſo vollkommen beſtätigt worden
daß wir uns für befugt erachten jetzt wenn auch verſpätet
jene Zuſchrift hier mitzuteilen Es heißt da

Man hat hier Nachrichten über die Verhältniſſe in Rußland
die jede Beſorgnis rechtfertigen und nicht ratſam erſcheinen
laſſen zu dem bereits in Rußland inveſtierten deutſchen Gelde
T drei Milliarden noch weiteres Geld dorthin zu tragen
Das würde vielleicht eine Notwendigkeit ſein um das aus
gegebene Geld zu retten weil man den Verlinſt nicht tragen
will oder kann Aber Deutſchland hat das Glück einen
Vordermann zu haben der noch weit mehr engagiert iſt
Frankreich das mit 9 Milliarden in Rußland feſtliegt Frank
reich muß Geld geben und Deutſchland iſt der tertius
zaudens der durch Frankreichs Riſiko ſeine Chancen ſich
ſern ſieht Wir treiben keine Gefühlspolitik mehr Ruß
and gegenüber Wir haben es lange genug ohne Nutzen
getan Das um ſo weniger als man nicht weiß wer
morgen in Rußland regiert Für den Liebesdienſt den wir
e vielleicht ſterbenden ruſſiſchen Regierung von heute er
wehen wird uns die Regierung von morgen weder Dank

noch Dank zahlen Wir warten beſſer ab Dann be
ten wir jedenfalls unſer Geld Witte iſt in der Lage

eckers Er verſucht das Mögliche mit Zähigkeit Klugheit
an Verzweiflung über die Unklugheit derer für die er

wer ruſſiſche Revolution iſt nicht zu Ende Schon durch
Auch Dauer erinnert ſie an die erſte franzöſiſche Revolution
vie was aus der Duma wird kann niemand ſagen Vor
Wien den glaubte man die Regierung ſetze konſervative
ghlen durch Jetzt hat man die Ueberraſchung des Gegen
geſeliſ Die ganze ruſſiſche Gefellſchaft die ruhigſte Beſitz

bot iſt revolutioniert
arten ſehr billig zu ſagen daß unſere deutſche Politit
e in anſtößt und ſich verzankt Jch bin der Meinung daß

geweſ Gegenteil noch nie ſo entſchloſſen zielbewußt tatkräftig
üchſte n iſt wie eben jetzt Sie exinnert an Bismarcks glück
ſiehe ten Jnnerhalb einer unendlichen Wirrnis und Un
Bundez bält ſie ihre Kräfte beiſammen Jtalien war als
onnte enoſſe nie einen Pfifferling wert und Oeſterreich

und H ange nicht als ſehr ſicher gelten Jetzt ſind Deutſchland
eſterreich förmlich zuſammengeſchweißt bilden ein 100V rDe emand von faſt unangreifbarer Stärke

dwlometſ iſt das jedenfalls Man wird danach der neueren
könn d en Kunſt kaum mehr den Vorwurf machen

daß ſie die Sprache gebraucht um die Gedanken zu
Oder ſollte die alte faſt ſchon zum Gemeinplatz

nwendi Regel der Staatskünſtelei doch noch hier ihre
Geſichttt gefunden haben Es Put genug Leute deren

lebt de nicht bloß auf die Wilhelmſtraße beſchränkt
leider d e der Anſicht ſind daß der Krankheitsfall von dem

mit Vezu Reichskanzler Fürſt von Bülow betroffen wurde
Plegen 9 auf das deutſchruſſiſche Verhältnis nicht un

eihébegt Ommen ſei Man behauptet daß der erſte
Coſſint n nach der von Petersburg an den Grafen
Pebung ab abelten Inſtruktion einer ſehr ſchroffen Kund
werden en ſter die an die Newa befördert
raten habe e mit allen Mitteln dialektiſcher Kunſt wider

Hat die Nichtbeteiligung Deutſchlands an der Anleihe
einen politiſchen Charakter was mit einiger Einſchränkung
gewiß der Fall iſt ſo iſt die Tatſache daß in London ein
ruſſiſches Geldbedürfnis von einer zweifellos an hervor
ragender Stelle wirkenden Bankengruppe durch öffentliche
Zeichnung in Großbritannien zu befriedigen unternommen
wird was man davon auch wegdeuteln möchte politiſch
genommen u nicht zu überſchätzen Denn es iſt
damit der abermalige offenkundige Beweis erbracht wie
alles geſchäftliche gewerbliche und wirtſchaftliche Denken der
großbritanniſchen Pſyche nur von dem unfehlbaren politiſchen
Jnſtinkt reguliert wird der das Geheimnis des Werdens
und Wachſens dieſes Weltreichs bleibt

Die Beteiligung Großbritanniens an der neuen ruſſiſchen
Anleihe iſt ein politiſcher Akt deſſen Folgen bald genug

ſichtbar ſein werden O
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der deutſche Kaiſer kam am Montag mit dem Fürſten

von Fürſtenberg im Automobil in Singen Amt Konſtanz an
und beſuchte den Hohentwiel und das im Bau begriffene
Feſtſpielhaus

Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha trifft
am 10 d M in Kiel ein und begibt ſich von dort mit ſeiner
Jacht Eliſabeth II zum Beſuch ſeiner Schwiegereltern des
Herzogspaares von Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg
nach Schloß Glücksburg

Fürſt und Fürſtin Bülow unternahmen am Montag
nachmittag einen etwa einſtündigen Spaziergang im Tiergarten

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow dürfte dem Tag
zufolge ſeinen gewohnten Sommerurlaub nach Norderney gegen
Mitte Juni antreten Der Kanzler wird wie in früherenJahren von dem notwendigen Beamtenperſonal begleitet ſein um
die Geſchäfte in der Hand zu behalten

Ein Beſuch Kaiſer Wilhelms in Wien
Die Neue Freie Preſſe in Wien veröffentlicht wie ſchon kurz

in einem Teile der geſtrigen Abendausgabe der Saale Zeitung
gemeldet wurde folgende Mitteilung Wir vernehmen daß der
deutſche Kaiſer am 6 Juni zum Beſuche des Kaiſers
Franz Joſef in Wien eintrifft Kaiſer Wilhelm wird einen
vielleicht auch zwei Tage in Wien verweilen Seinem Beſuche
wird in politiſchen Kreiſen die Bedeutung beigelegt daß ſowohl
in Berlin wie in Wien der Wunſch beſteht nach der Konferenz
von Algeciras und den auf dieſe folgenden Ereigniſſen einen
neuen weithin ſichtbaren Beweis von dem feſten
und unverrückbaren Beſtande des deutſch öſter
reichiſchen Bündniſſes zu geben

Die Anregung zu der Zuſammenkunft ging von Kaiſer Wilhelm
aus Mit Rückſicht auf die in der bekannten Depeſche an
Goluchowski ausgedrückte Anerkennung des deutſchen Kaiſers iſt
anzunehmen daß dieſer durch ſeinen Beſuch die gleichen Gefühle
dem Kaiſer Franz Joſef zu erkennen zu geben wünſcht

Der Beſuch des deutſchen Kaiſers wird ferner durch den Um
ſtand gekennzeichnet daß der Chef des deutſchen Generalſtabs
Generalleutnant v Moltke einige Tage vor dem Monarchen in
Wien eintreffen wird um an den Lagerübungen in Bruck
teilzunehmen

Jn den erſten Tagen des Monats Juni wird übrigens auch
Prinz Heinrich von Preußen in Wien eintreffen Der
Prinz beteiligt ſich bekanntlich an der Herkomer Konkurrenz
und wird mit den übrigen Teilnehmern auf ſeinem Automobil
ankommen und ſich in Wien an den Feſtlichkeiten betelligen die
der öſterreichiſche Automobilklub veranſtaltet

Eine andere aus Wien kommende Meldung lautet
Zum Beſuche Kaiſer Wilhelms berichtet die Zeit Der

Empfang wird ſich überaus glanzvoll geſtalten Kaiſer Franz
Joſef wird umgeben von den Mitgliedern des
Kaiſerhauſes ſeinen Bundesgenoſſen im Bahnhofe erwarten
und ihn nach Schönbrunn geleiten wo Kaiſer Wilhelm
wohnen wird Auf dem Wege vom Bahnhofe dahin wird die
geſamte Wiener Garniſon Spalier bilden Es werden zwei
Prunkmahle und eine große Truppenrevue ſtattfinden
Se wird noch ein Empfang auf der deutſchen Botſchaft
geplant

755 ſind Nachrichten die überall das größte Jntereſſe wecken
werden

Für den Beſuch des Kaiſers in Cadinen iſt nach der
Hart Ztg in Königsberg der 25 Mai in Ausſicht genommen

worden Der Beſuch erfolgt im Anſchluß an den Prökelwitzer
Beſuch und zwar mit Automobil von Prökelwitz aus Von
Cadinen aus wird dann vorausſichtlich mittels Hofzuges der von
Prökelwitz dorthin übergeführt wird die Rückreiſe angetreten
und zwar am 28 Mai Auf der Rückreiſe ſoll dann in Marien
burg eine Beſichtigung des Ordensſchloſſes ſtattfinden Auch
Danzig wird ein kurzer Beſuch abgeſtattet

Ueber die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
für die der Geſetzentwurf fertiggeſtellt ſein ſoll wird Graf
Poſadowsky nach einem Berliner Blatte bei der dritten
Leſung ſeines Etats den Standpunkt der Reichsregierung zur
Kenntnis des Reichstags bringen Gelegenheit hierzu wird ihm
eine Anfrage von nationalliberaler Seite geben Eine Ein
bringung der Vorlage in dieſer Tag ungſollübrigens
ausgeſchloſſen ſein

Parlamentariſches
Wie nunmehr amtlich gemeldet wird wurden bei der am

4 Mai ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis

gegeben Hiervon entfielen 16,632 auf den heſſiſchen Landtags
ab geordneten Heinrich Berthold Darmſtadt Soz der ſomit
r iſt Auf den Gegenkandidaten Rechtsanwalt Dr Stein
armſtadt natl entfielen 15,805 Stimmen

4 Darmſtadt Groß Geran insgeſamt 32,437 Stimmen ab ſchl

Die Kommiſſion des Herrenhauſes hat die beiden
Wahbhlgeſetz entwürfe unverändert genehmigt und
die vorliegenden Petitionen durch dieſe Beſchlußfaſſung für er
ledigt erklärt

Hochſchulweſen

Eine bemerkenswerte Zuſammenſtellung der Todesfälle
durch Zweikampf im K S K veröffentlicht Prof Dr John
Koch in Groß Lichterfelde in den A Danach fielen im
Zweikampfe oder ſtarben an den Folgen der erhaltenen Wunden
1800 1810 5 1810 20 2 1820 30 10 1830 40 15
1840 50 5 1850 60 7 1860 70 1 1870 80 3 1880 901 1890 95 1 Der Rückgang der Todesfälle in den letzten
Jahrzehnten iſt weſentlich auf die Einſchränkung der Piſtolen
duelle zurückzuführen Auch die Zahl der alten Herren die im
Zweikampfe das Leben eingebüßt haben iſt bei weitem geringer
als man in Laienkreiſen wohl annimmt Es fielen 1800 20 2
1820 30 3 1840 50 2 1850 60 2 1860 70 2 1870 bis
90 5 1890 1905 1

Heer und Flotte
Der Chef des Großen Generalſtabes Generalleutnant

v Moltke iſt nach Schleſien abgereiſt und hat bei ſeinem
Schwager Herrn v Kulmiz in Konradswaldau Kreis Schönau
Aufenthalt genommen Von dort begibt er ſich täglich im Auto
mobil in das Gelände des diesjährigen Kaiſermanövers Jn
ſeiner Begleitung befinden ſich der Abteilungschef im Großen
Generalſtabe Oberſt v Steuben und ſein Adjutant Haupt
mann v Meiß

Das Schlachtſchiff Lothringen tritt am 18 Mai
als letztes Linienſchiff der Braunſchweigklaſſe unter die Kriegs
flagge Die Probefahrten beginnen demnächſt

Kaiſerliche Marine Thetis iſt auf der Heimreiſe am
7 Mai in Cadiz eingetroffen und ſetzt am 14 Mat die Reiſe
nach Nieuwediep fort Jltis iſt am 8 Mai von Nagaſaki nach
Schanghai in See gegangen Hanſa iſt am 7 Mai in Tſingtau
W und geht am 8 Mai von dort nach Jokohama
n See

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

97 Sitzung vom 8 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt

r m Bundesratstiſch Frhr v Stengel Frhr v Rhein
aben u aPräſident Graf Balleſtrem teilt mit daß der italieniſche Bot

ſchafter Graf Lanza die Worte die hier anläßlich der Veſuv
kataſtrophe geſprochen ſeiner Regierung mitgeteilt und daß der
Präſident der Deputiertenkammer ſeinen Dank dafür aus
geſprochen habe

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die namentliche Ab
timmung über den S 2 des Zigarettenſtener Gefetzes der die
eſtaffelten Steuerſätze enthält
Der Paragraph wird mit 179 gegen 112 Stimmen angenommen

bei 3 Stimmenthaltungen
Sodann ſetzt das Haus die zweite Beratung des Geſetzes betr

die Abänderung des Reichsſtempelgeſetzes bei den Perſonen
fahrkarten fort

Die Kommiſſion hat den von der Regierung geforderten
Fixſtempel von 5 10 20 und 40 Pf für 2 und 1 Klaſſe
abgelehnt und dafür einen kilometriſchen Stempel von
und 1 Pf pro Kilometer für die 2 und 1 Klaſſe feſtgeſetzt
die 4 Klaſſe alſo freigelaſſen

Hierzu liegt ein Kompromißantrag der Abgg Dr Becker
Heſſen nl und Genoſſen vor der die Billets unter 60 Pf ganz
frei läßt und für die Billets über 60 Pf einen progreſſiven Fix
ſtempel feſtſetzt der für Billets von 60 Pf bis 2 Mk 5 10 und
20 Pf beträgt und bis zu 2 Mk 4 Mk und 8 Mk für Billets
über 50 Mk ſteigt

Dampfſchiffsbillets auf inländiſchen Waſſerſtraßen und auf der
Nord und Oſtſee zwiſchen inländiſchen Orten unterliegen auch
der Steuer Frei bleiben alle Billets unter 60 Pf Militär
und Arbeiterfahrkarten und Fahrkarten der 3 Klaſſe ſoweit eine
4 Klaſſe nicht geführt wird und der Fahrpreis 3 Klaſſe den
Satz von 2 Pf für das Kilometer nicht überſteigt

Präſident Graf Balleſtrem Jch teile dem Hauſe mit daß ein
Antrag auf namentliche Abſtimmung über dieſen Antrag ein
gegangen iſt Er iſt geſtellt von den Abgg Singer und Gen
Ich möchte die Herren alſo bitten in ſo ſchöner Anzahl auch noch
weiter beiſammen zu bleiben Heiterkeit

Der Referent Weſtermann nl berichtet über die Verhand
lungen der Kommiſſion und bemerkt daß der Antrag Dr Becker
der Kommiſſion nicht vorgelegen habe

Abg Büſing nl Der Abg Gothein hat geſtern in wenig
vornehmer Form Widerſpruch links in Ausführungen die ſich
auf recht niedrigem Niveau bewegten die Arbeiten der Kom
miſſion beſprochen Die Mehrheit der Kommiſſion die ſich die
Aufgabe geſtellt hatte das große und zwingend notwendige Werk
der Reichsfinanzreform durchzuführen war ſich von vornberein
darüber klar daß ihre Beſchlüſſe auf den verſchiedenen Seilen
Widerſtand und Anfechtung finden würden Niemand zahlt
gern Steuern jeder davon Betroffene ſucht ſich nach Möglich
keit dagegen zu wehren Die Herren von den freiſinnigen
Parteien und die Sozſaldemokraten die dagegen geſtimmt haben
haben ſich dadurch zum Sprachrohr dieſer Gegnerſchaft gemacht
Es iſt dies ja recht bequem und unter Umſtänden auch recht
populär wenigſtens in ſolchen Kreiſen denen die Woblfahrt
des Deutſchen Reiches und die Sanierung der Reichsfinanzen
aleichgültig iſt Lebhafter Widerſpruch links Die Mehrheit der
Steuerkommiſſion hat alſo das ſchwere Odium der neuen
Steuern auf ſich genommen ich glaube ſie wird ſich auch mit
der wenig geſchmackvollen Kritik des Herrn Gotbein abfinden
Sie wiſſen daß die Regierung einen Fixſtempel vorgeſchlagen
hatte der für Villeis IV Klaſſe 5 Pfennig für die III Klaſſe
i0 Pf für die II Kl 20 Pf und für die J Kl 40 Pf betrug
Die Kommiſſion hat dieſen Stempel abgelehnt vor allem hat ſie
es nicht für richtig gehalten auch die IV Klaſſe mit einer Steuer
u belaſſen Sie erſetzte den Regierungsvorſchlag durch den
orſchlag auf Einführung kilometriſcher Zuſchläge auf die Fahr

karten der erſten zweiten und dritten Klaſſe Gegen dieſen Vor
ag wurden von der Regierung und der Bahnverwaltung

erhebliche betriebstechniſche Bedenken geltend gema t es wurde
geſagt die Abrechnung würde ſehr ſchwierig ſein es würden ſehr
viele Beamten mehr angeſtellt werden müſſen uſw Ein Teil
der Mehrheit der Kommiſſion verſchloß ſich dieſen Bedenken nicht



222ſo daß ſchließlich die kilometriſchen Zugang nur mit ganz
knapper Majorität beſchloſſen wurden Später traten dann aber
die Parteien nochmals zufammen und einigten ſich auf den
Jhnen jetzt vorliegenden Kompromißantrag Der Kompromiß
antrag bringt zunächſt alle Vorzüge der kilometriſchenZuſchlage denn das Prinzip der Erhöhnng der Steuer mit der
wachſenden Entfernung iſt zrahr er vermeidet es aber daß
die Steuer für jedes Billet einzeln abzuſtufen iſt ſondern
nimmt eine Staffelung für ganze Kategorien vor und berück
ſichtigt die Leiſtungsſähigkeit der Bevölkerung indem er die
vierte Klaſſe ganz frei läßt und dann von der dritten Klaſſe
ausgehend in den höheren Klaſſen ſtets den doppelten Satz der
vorhergehenden einführt Es wird alſo allen ſozialpolltiſchen
Geſichtspunkten Rechnung getragen Gewiß iſt die Fahrkarten
ſieuer keine ideale Steuer wie ja gegen alle Verkehrsſteuern
Einwendungen erhoben werden können aber ſie iſt in der jetzt
vorgeſchlagenen Form immer noch die erträglichſte Die Mehr
heit der Kommiſſion hat dieſen Weg beſchritten um ihre Auf
gabe überhaupt löſen zu können aus dem Bier und dem Tabak
waren nicht annähernd die für die Aufbeſſerung unſerer Finanzen
erforderlichen Mittel herauszuziehen wenn man alſo die Finanz
reform machen wollte die unter allen Umſtänden gemacht
werden muß dann mußte man nach anderen Steuerquellen
ſuchen für die eine Mehrheit zu finden war Solange die
Herren auf der Linken mit ihren Vorſchlägen auf eine Mehr
heit im Hauſe nicht rechnen können kann man nicht ſagen daß
ſie durch dieſe Vorſchläge ernſthaft an der Steuerreform mit
arbeiten Der Reichstag iſt gewählt auf der breiteſten Baſis
des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts man muß
daher annehmen daß das Votum ſeiner Mehrheit auch das des
Volkes iſt Es ſind übrigens die von uns vorgeſchlagenen Sätze
ja auch noch weſentlich geringer als die Fahrkartenſtempel in
anderen Ländern z B auch in England und Frankreich Jch
bitte Sie den Kompromißantrag anzunehmen GBeifall

Abg Gamp Reichsp Die Herren von der Linken machen
ſich es ſehr bequem ſie lehnen alles ab Meine Freunde werden
die Fahrkartenſteuer bewilligen Der ganze Perſonenverkehr
deckt jetzt noch nicht mal die Koſten der Güterverkehr muß zu
ſchießen Deshalb können die Reiſenden ſehr gut einen Stempel
tragen und dies um ſo mehr als bekanntlich die Einzel
regierungen damit umgehen die Tarife weſentlich herabzuſetzen
Widerſpruch links Die Sache iſt in der Kommiſſion ſo ein

gehend beſprochen worden daß weitere Reden wohl überflüſſig
ſind Jch hoffe daß die Herren von der Linken ſich die Sache
noch einmal überlegen Redner bittet dann noch daß möglichſt
viele direkte Fahrkarten ausgegeben würden damit eine Doppel
beſteuerung unterbleibe

Geheimer Ober Regierungsrat Dr v d Lehen erwidert daß
die Direktionen angewieſen würden nach Möglichkeit direkte
Fahrkarten auszugeben Ueberall werde es zwar nicht gehen
aber nach Möglichkeit werde man es verſuchen um eine Doppel
beſteuerung zu vermeiden

Abg Lipinski Soz wendet ſich gegen den Abg Büſing und
bekämpft die ganze Fahrkartenſtener Wenn die Mebrheit des
Reichstags auch für die Steuer iſt ſo iſt es doch nicht richtig
daß auch die Mehrheit des Volkes dafür iſt denn viele Wahl
kreiſe in denen Sozialdemokraten gewählt ſind haben 45 mal
mehr Wähler als die Kreiſe in denen die Konſervativen gewählt
ſind Wenn man auf das Beiſpiel Englands und Frankreichs
verweiſt ſo ſoll man doch auch dem Beiſpiel dieſer Länder folgen
und eine höhere Erbſchaftsſtener einführen Aber dies hat die
Kommiſſion abgelehnt Die ganze Eiſenbahnpolitik iſt bisher
nur vom fiskaliſchen Geſichtspunkt aus geleitet das Jntereſſe
des Verkehrs wird nicht berückſichtigt Dies zeigt ſich u a
ſchon bei der Bahnſteigſperre Die 4 Klaſſe wird immer
ſchlechter behandelt Schnellzüge führen gar keine 4 Klaſſe Jn
Sachſen wird die 4 Klaſſe an Sonntagen ganz ausgeſchaltet
aber nur in der Bezahlung nicht in der Benutzung Sehr oft
kommt es vor daß an Wagen 4 Klaſſe ein Schild 3 Klaſſe
angehängt wird und dann muß 3 Klaſſe bezahlt werden Selbſt
für Viehwagen muß an Sonntagen oft ein Billett 3 Klaſſe be
zahlt werden Die Fahrkartenſteuer ſchädigt gerade die Klaſſen
am meiſten die man ſonſt immer ſchützen will Dieſer Steuer
vorſchlag iſt ein tiefer Eingriff in die Autonomie der Einzel
ſtaaten Selbſt die Straßenbahn und Stadtbahnabonnements
ſollen ja jetzt beſteuert werden Mit der Einführung der Steuer
für den Schiffahrtsverkehr wird das bißchen Sonntagsvergnügen
auch noch beſteuert Der Beſchluß der Kommiſſion iſt alſo direkt
volksfeindlich Schon deshalb müſſen wir ihn ablehnen Nun
iſt ja der Kompromißantrag eingegangen aber er iſt in ſeinen
Wirkungen genau ebenſo wie der Kommiſſionsvorſchlag er iſt
induſtrie und arbeiterfeindlich und belaſtet die ärmeren Klaſſen
Deshalb werden wir auch gegen den Antrag Becker ſtimmen

Abg Graf Kanitz konſ Es iſt nicht richtig daß die ärmeren
Klaſſen ſo viel zahlen müſſen Jm Gegenteil der Reiſende der
1 Klaſſe muß das vierfache von dem zahlen was der Reiſende
3 Klaſſe zahlt Die Herren von der Linken verlangen eine
Reichseinkommenſteuer Aber dafür werden meine Freunde
niemals zu haben ſein weil wir dadurch das mobile Kapital
aus dem Lande drängen Widerſpruch links Es iſt dies aber
doch richtig denn es gibt noch manche Länder in denen es keine
Einkommenſteuer gibt Unſere Einkommenſteuer iſt jetzt ſchon
höher als die engliſche und dabei hat England noch gar keine
ſozialpolitiſchen Geſetze die uns jetzt ſchon mit 600 Millionen
im Jahre belaſten Und dieſe 600 Millionen werden doch in
erſter Linie von den beſitzenden Klaſſen getragen Widerſpruch
b d Soz Herr Gothein ſprach geſtern davon wie flüchtig die
Kommiſſion gearbeitet hätte er meinte auch meinen Antrag
geſtern der eine Lücke in dem Geſetz ausfüllte hätte er längſt
vorausgeſehen Ja das kann hinterher jeder ſagen Große
Heiterkeit Weshalb hat Herr Gothein denn dieſe Entdeckung
nicht einem andern Herrn mitgeteilt Herr Gothein ſelbſt ſoll
nicht in die Kommiſſion eingetreten ſein weil ſeine Fraktion zu klein
war Da kann ich Herrn Gothein nur raten ſich einer größeren
Fraktion anzuſchließen Heiterkeit Kommen Sie alſo zu uns
Herr Gothein wir werden Jhnen ſchon den Kopf zurecht ſetzen

Große Heiterkeit Aber Sie dürfen nicht ſo lange Reden halten
ſonſt würden wir mit der Vorlage gar nicht fertig werden
Heiterkeit Die Fahrkartenſteuer halte ich an und für ſich auch

für ein Uebel aber dann und wann muß man auch ein Uebel
mit in den Kauf nehmen Bet der ganzen Geſchichte hat die
Börſe das beſte Geſchäft gemacht die Umſätze an der Börſe
haben 1905 das Doppelte von dem erreicht was ſie vor dem
Erlaß des Börſengeſetzes betrugen Zu meinem Bedauern
habe ich mich entſchließen müſſen der Fahrkartenſtener
zuzuſtimmen Jch hätte am liebſten für die Regierungsvorlage
geſtimmt die einen feſten Stempel für alle Billets ohne Rück
ſicht auf die Entfernung ſorderte Hier weiche ich von Herrn
Büſing ab der es für eine Forderung der Gerechtigkeit erklärt
daß die längeren Reiſen auch höher beſteuert werden müßten
Es iſt durchaus nicht richtig daß nur die Wohlhabenden die
weiten Reiſen machen Denken Sie an die Sachſengänger Der
Minderbemittelte der ſeine weit entfernte Heimat aufſuchen
will wird ſchwer betroffen Nur mit Widerſtreben hade ich
mich für den Antrag Becker entſchloſſen Jch hätte gewünſcht
daß man auch den Straßenbahnverkehr der großen Städte mit
einem Stempel belegt hätte wenn auch nur mit einem Pfennig
Mein Fraktionsgenoſſe Dietrich hatte einen Antrag eingebracht der
den Seeverkehr mit dem doppelten Stemypel belegen wollte Dieſer

Antrag iſt nicht vertellt worden well der Kompromißantrag
dazwiſchen kam Die großen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften haben
einen großen Gewinn und zahlen hohe Dividende da können ſie
ſars gut eine kleine Abgabe zahlen Gern habe ich mich nicht
ür den Kompromißantrag entſchloſſen nur in der bitteren Not

Wetatte tet es nicht anders geht werde ich für ihn ſtimmen
rechts

Abg Herold Ztr Das Deutſche Reich kann ſeine Aufgaben
r nene Steuern nicht erfüllen Es handelte ſich hier nicht
allein um Mehrausgaben für die Flotte ſondern auch um Auf

n TZDZwendungen die den Arbeitern zugute kommen uruf links
Welche um Mittel für die Jnvalidenverſorgung für die Durch
führung der Penſionsgeſetze uſw

Schluß folgt in der Abendausgabe

Auskand
Das Dentſche Hoſpital in London

m Hotel Metrovol in London ſand Montag abend das
Jahresfeſteſſen des Deutſchen Hoſpitals ſtatt Jn Ab
weſenheit des neuen Präſidenten des Herzogs von Connaugbht
der an der Teilnahme verhindert war führte der deutſche Bot
ſchafter Graf Wolff Metternich bei der Feier den Vorſitz
Der Botſchafter brachte einen Trinkſpruch auf König Ednard
aus deſſen Schutzes ſich die deutſchen Anſtalten in London er
freüten und widmete der Königin Alexandra Worte des
Dankes für die Fürſorge die ſie den Armen entgegenbringe
Sodann trank der Botſchafter auf den hohen Protektor des
Hoſpitals den deutſchen Kaiſer und deſſen treuen Ver
bündeten Kaiſer Franz Joſef Redner wies auch darauf
hin daß die Botſchafter Oeſterreich Ungarus und Jtaliens zu
dem heutigen Feſte erſchienen ſeien und betonte daß der letztere
die erſte Gelegenheit nach ſeinem Eintreffen in London benutzt
habe dem Deutſchen Hoſpital ſeine Teilnahme zu bezeugen Er
gedachte ferner der Anweſenheit des Botſchafters des ruſſiſchen
Reichs das von alters her in engen Beziehungen zu Deutſch
land ſtehe Der ruſſlſche Botſchafter Graf Benckendorff
ſprach die Hoffnung aus daß die traditionellen Beziehungen zu
Deutſchland auch ferner dieſelben bleiben mögen
reichiſche Botſchafter Graf Mensdorff rühmte die Ver
dienſte des Grafen Wolff Metternich um die Erhaltung des
Friedens und um die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
England Unter den dem Hoſpital geſpendeten Beträgen be
finden ſich 200 Lſtrl vom deutſchen Kaiſer und 50 Lſtrl vom
Kaiſer Franz Jofef

Jtalieniſche Flotte
Der italieniſche Marineminiſter Admiral Mirabello be

antwortete in der Deputiertenkammer die Jnterpellation Berga
masco betreffend das Ergebnis der Unterſuchung über die Ver
hältniſſe bei der Kriegsflotte Der Miniſter erklärte
die italieniſche Flotte ſei weder hinſichtlich des Materials noch
der Bewaffnung geringwertiger als die anderen Flotten

Die franzöſiſchen Wahlen
Der Verwaltungsrot des radikalen und ſozialiſtiſch radikalen

Wahlkomitees bat den Beſchluß gefaßt bei den Stichwahlen
den Parteigenoſſen zu empfehlen nur denjenigen Kandidaten
ihre Stimme zu geben die im erſten Wahlgange die meiſten
Stimmen erhalten haben Einen ähnlichen Beſchluß dürften die
Sozialiſten faſſen

Ende des franzöſiſchen Bergarbeiterſtreiks

Die Koksofen in Lens ſind wieder in Betrieb geſetzt
worden Man fängt an die Truppen in ihre Garniſonen zurück
kehren zu laſſen

Wechſel im ruſſiſchen Miniſterium des Aeunßzern
Graf Lambsdorffs Rücktritt vom Poſten des Miniſters der

auswärtigen Angelegenheiten gilt in diplomatiſchen Kreiſen als
ſicher Als ſein Nachfolger wird bekanntlich der Geſandte
Jswolski bezeichnet Zum Botſchafter in Berlin an Stelle
des betagten Grafen von Oſten Sacken ſeit einiger Zeit in Aus
ſicht genommen hat Jswolski dieſen Poſten auf Grund einer
Vereinbarung zwiſchen den beiden Kaiſern nicht angetreten da
eben ſeine anderweite dienſtliche Verwendung in Frage kam der
Umſtand daß Jswolski als Vertreter des Zaren am Berliner
Hofe genehm war widerlegt der Magdb Ztg zufolge hin
länglich die in der franzöſiſchen Preſſe aufgetauchte Behauptung
daß Deutſchland Grund habe die Berufung Jswolskis zum
Leiter der auswärtigen Politik Rußlands zu beklagen

Die ruſſiſche ReformAeraga
Die Gehilfen des Miniſters des Auswärtigen Fürſt Obo

lenski und des Reichsſekretärs Senator Charitonow
r der Senator Lukjanow ſind in den Reichsrat berufen
worden

Das Reichsdumagebäude in Petersburg iſt geſtern in Gegen
wart der Mitglieder des Reichsrates und der Abgeordneten der
Reichsduma feierlich eingeweiht worden

Perſiſchtürkiſcher Konflikt
Der perſiſche Botſchafter in Konſtantinopel ſoll der Pforte

mitgeteilt haben daß ſeine Regterung die türkiſchen Vorſchläge
annehme Die perſiſche Kommiſſion verließ geſtern Teheran
Als Präſident derſelben fungiert der perſiſche Geſandte in
Berlin Mahmud Chan der zur Zeit in Teheran auf
Urlaub weilt

Bergarbeiterſtreik in Amerika
Am Montag hat in New York eine Verſammlung von Aus

ſchüſſen die die Anthrazitbergleute und die Anthrazitgruben
beſitzer vertreten ſtattgefunden Nach dieſer verlautete daß eine
Verſtändigung erreicht worden ſei nach der die Ent
ſcheidung der Streikkommiſſion vom Jahre 1903 noch drei Jahre
in Kraft bleibt Die Geſellſchaften erklären ſich bereit die
Arbeiter mit Ausnahme derjenigen die gewalttätige Hand
lungen begangen haben wieder auzuſtellen

Halke und Umgegend
Halle 9 Mai

Kongreß des Bundes deutſcher Verkehrsvereine im Harz Jn
der Pfingſtwoche 5 bis 9 Juni findet wie ſchon kurz ge
meldet die Hauptverſammlung des Bundes deutſcher Verkehrs
vereine im Harz ſtatt Die Beratungen werden in Bad Harz
burg abgehalten und es ſtehen mancherlei intereſſante Themata
auf der Tagesordnung Der Reichstagsabgeordnete Dr Potthoſſ
ſpricht über die neuen Verkehrsſteuern der Syndikus der Braun
ſchweiger Handelskammer Regierungsrat Dr Stegmann über
National wiriſchaftliche Geſichtspunkte für dic Ausgeſtaltung

unſeres Perſonenverkehrs ein Darmſtädter Herr behandelt das
Thema Kunſt und Verkehr Die für alle Verkehrsvereine
wichtige Frage Plakataushang auf den Bahnhöfen ſoll ein
gehend erörtert werden uſw Neben ernſter Arbeit ſollen ſich
aber auch die Mitglieder der Verkehrsvereine durch geſellſchaft
liche Veranſtaltungen näher treten und es haben ſich viele
Körperſchaften angelegen ſein laſſen den von nah und fern
zuſammenſtrömenden Verkehrsvereinsleuten alle möglichen Ver
günſtigungen in entgegenkommendſter Weiſe zu gewähren

Die Rechtsanwälte Die diesjährige Verſammlung der Rechts
e der Provinz Sachſen wird in Nordhauſen abgehalten

werden

Glaſerinnungen Der Verband von Glaſerinnungen Thü
ringens der Provinz Sachſen und Anhalts hält ſeinen 25 Ver
bandstag am nächſten Sonntag 13 Maf im Goldenen Pflug
zu Altenburg ab Es werden alle Verbandsmitglieder wie auch
die dem Verband noch nicht angehörenden Kollegen zum Beſuch
desſelben hiermit eingeladen Auf der Tagesordnung ſtehen u

durch den Vorſitzenden R Renner Halle Bericht
über die Verbandskaſſe H Mattik Halle Geſchäftsbericht des
Vorſtandes über das abgelaufene Verbandsjahr 1905,6 F Göricke

Der öſter P

Halle Bericht über die AltersunterſtützungskaſfeSaggieter o V d len an a
er iber die Verbands Glasve erumonia Ref Otto Mattik Halle nasgeſellſchaft d

Zweigverein des Evangeliſchen Bundes Hallletzten Vorſtandsſitzung wurde beſchloſſen e d
Gründung eines beſonderen Geſangschores Äbſtand z ichtigte
da inzwiſchen die Bildung eines Kirchenchores u ebmen
Bartholomäusgemeinde in Ausſicht genommen ſſt Eshoffen daß dieſer Chor auch bei den Feiern des Vert iſt r
wirken wird Der Los von Rom Bewegung und der v s m
frage wendet der Verein fortgeſetzt ſein Intereſſe zu Dah
lichen Bücher Endlich gelöſt und Rom und die v e triß
wurden in einer Anzabl von Exemplaren angeſcha utſche
Oberpolfzeiinſpektor Weydemann trat in den Vorſtand ein r
der Hauptverſammlung in Burg b M wird Herr Lehrer S Auf
bach den Zweigverein vertreten child

Der Evangeliſche Jünglings und Jugendverein der St i
gemeinde feierte am Sonntag abend in den Kaiſerſäle richs
11 Stiftungsfeſt Nach einem einleitenden Geſang begrüß ſein
Vorſitzende Herr P Richter die zahlreich erſchienenen eder
in einer kurzen Anſprache in der er die Frage Alles Sie
die ihm einſt an einem Hauſe entgegengetreten ſef als Meile
in die Verſammlung hineinſtellte Alles heil in Herz e huri
und Vaterland Das ſei die Loſung des Vereins Die
klang in ein Hoch auf den Kronprinzen aus Nach dieſe de
grüßungsanſprache folgten abwechſelnd gemeinſamer G de
wirkungsvolle Deklamationen und eine mit großem Beifall ang
genommene turneriſche Aufführung Dann ſprachen die 9 auſ

aſtoren Beck und Kunze als frühere Mitgileder
Ehrenmitglieder des Vereins ſeinem Stifter und Vorſitz
Herrn P Richter warmen Dank aus für die lengjährige M
und Arbeit um das Wohl des Vereins Den Schluß der ſt
Feier bildete die Aufführung von Ernſt v Wildenbruchs Dryn
Die Quitzows durch Mitglieder des Vereins Auch di

gelang vorzüglich eſeMännerturuverein Mit einer Neuerung die den Wünſqh
ſeiner Mitglieder nachkommt begann der Verein am vergangen
Freitag Es iſt die monatliche Abhaltung von Vereinsabende
außer den vierteljährlichen Verſammlungen Die Vereinsabent
haben den Zweck Ausſprachen in Vereinsangelegenheiten ind
auf turneriſchem Gebiet herbeizuführen ſowie die Mitglieder im
geſelligen Verkehr einander näher zu bringen Daß die Ver
anſtaltung dieſer Zuſammenkünfte ein Bedürfnis für die Mit
glieder iſt bewies der zahlreiche Beſuch Bemerkt ſei bierbe
noch daß der Verein am 30 Juni im Wintergarten feſt
20 Stiftungsfeſt feiert zu dem die Vorbereitungen ſchon im
Gange ſind

Statiſtiſches Jm Monat April 1906 ſind in der Stadt
Halle 434 Kinder als geboren angemeldet 226 männlichen und
208 weiblichen Geſchlechts darunter 86 uneheliche Geburten
33 m und 35 w von hieſigen 8 m und 10 w von auswärtigen
Müttern Von 389 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
18 katholiſcher 2 moſaiſcher 25 gemiſchter Konfeſſion Diſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 154 Perſonen m und 134 w
Geſchlechts 288 dazu 16 Totgeburten 304 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen unter 1 J 44 33 w von 1 J
7 8 w 5 J 10 m 19 10 J 3 8 w1I1 15 J 5 2 w 16 20 J 3 2 w 21 30 J 12 m
6 w 31 40 J 8 11 w 41 50 J 20 1851 60 J 16 13 w 61 70 J 17 7 w 71 80 J
5 7 w über 81 J 4 4 unbekannt l wzuſammen 154 134 w Geſchlechts 221 waren evangeliſcher
29 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion Diſſident ungetauft 87
Es waren 84 76 w ledig 53 36 w verheiratet 17 m
22 w verwitwet w geſchieden Geboren wurden 434
Todesfälle waren 304 mithin 130 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen wurdeu 193 geſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 8 Mai Auf die Reviſion der Angeklagten wurde

vom Reichsgerichte das Urteil des Landgerichts Beuthen vom
29 Januar gegen den Landgerichts rat Alfred Blumen
berg und den Agenten David Heppner in einem Falle des
Amtsverbrechens und bezüglich der Geſamtſtrafe auf
gehoben Jm übrigen wurde die Reviſion verworfen

Vermiſchtes
Der Bierkrieg in Bonn den das Publikum wegen der Es

höhung der Bierpreiſe gegen die Wirte zu führen ſich veranlaßt
ſah iſt ſehr bald nach ſeinem Ausbruch zu einem raſchen und
für den angegriffenen Teil glücklichen Ende geführt worden
Die Philiſter die die akademiſche Jugend war noch nicht
ins Semeſter gefahren zuerſt muütig den Kampf auf

genommen haben hatten die Freude alsbald die Hauptmaſſe des
Feindes die Waffen ſtrecken zu ſehen Der Bierkrieg iſt zu
Ende Friede herrſcht im Franziskaner erſcholl es ſchon nach
zwei drei Tagen in den Blättern und mit dem Franziskaner
ergaben ſich zugleich die meiſten übrigen feindlichen Trupper
körper Am hartnäckigſten leiſtete der Vorſtand des Wirke
vereins Widerſtand und dieſen zu brechen trat die akadem ſt
Jugend in gewohnter Stärke zu Beginn des neuen Semeſter
mutig in die Schranken Am Sonnabend vormittag veranſtaltet
die Burſchenſchaft Alemanniag einen triumphierenden Crod
aus ihrer bisher ſo anmutenden Exkneipe deſſen Mittelpun
ein Leiterwagen mit einem mächtigen Bierfaß war dem je zwe
Geſpanne ſonſt Droſchken genannt voranſchritten und ſolgten
Zwei Muſenſöhne hatten die Roſſe des Leiterwagens beſtiede
ihnen voran ſchritt ein Chargierter mit einer langen Aen
Der erſte Wagen führte die Regimentskapelle auf dem Bock b
ein farben und paufkentragender civis academicus und u
mächtig ſeine große Trommel So ging es in feſtlichem 9
zur Halle des Kaiſers des Friedensfürſten wo man v
nahm daß die Uebergabe der Hochburg des Feindes 5 Ter
Toresſchluß erfolgt ſei Ein Ständchen der Bonner Le
tafel verkündete am Abend aus den Hallen der alma ma e
berga in die Maiennacht den Anbrüch einer neuen G

ensära
Eingeſtürzt Jn dem beliebten Ausflugsort LüheAltenlande

bei Hamburg ſtürzte die Landungsbrücke an der Dampferanle t
ſtelle ein Zehn Perſonen wurden verletzt davon zwei et
ſchwer Jn Differdingen Luxemburg ſtürzte am Neubaei
Hüttenwerkes ein 20 m hohes Gerüſt zuſammen Juli

de ter wurden getötet ein dritter lebensgefä
verletzt

erExploſion Aus Alfeld wird gemeldet Montag abend e
eignete ſich im Kali Bergwerk der Gewerkſchaft Desdemo h
LimmerDehnſenAlefeld die zur Heldburg Geſellſchaft et
bei Sprengarbeiten eine Exploſion Vier Bergarb per
erlitten ſo ſchwere Brandwunden daß ſie alsbald Ver
ſchieden Nach den bisherigen Ermittelungen trifft die
waltung keine Schuld

derVerſuchtes Dhnamtit Attentat Unter dem Bahnkörver n
neuen Bahn nach Trieſt wurde eine große Menge Dyne
aufgefunden

Sport Zeitung
Ruderſport pieltHalle 7 Mal Der Halleſche Rudervexein e V in

am Sonntag begünſtigt vom herrlichſten Frühlingswetten en
diesjähriges Anrudern ab das durch die Taufe eines rohe
Rennvierers noch eine beſondere Weihe erhielt Eine
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ener Gäſte und Vertreter der befreundeten Sportsahl elad auf dem feſtlich geſchmückten Bootshausplatz auf
ine ſenden wo ſich als alsbald unter den Klängen

der Velbeiſchen Kapelle ein fröhliches Treiben entwickelte
der Hen hr nahmen die aktiven Mitglieder des feſtgebenden
Gegen neben dem inzwiſchen vor dem Bootshaus aufgeſtellten
Vereit Laubaewinde geſchmückten neuen Rennboot Auſſtellung
und rgriff der Vorſitzende des Vereins Herr Becker zu
Runmehr Anſprache das Wort und hieß die erſchienenenmarie Vertreter des Magiſtrats Herrn Stadtrat

in herzlicher Weiſe willkommen Jn trefflichen
änkte Herr Stadtrat Dr Puſch für den herzlichen

m Hinblick auf die engen Beziehungen der hleſigen
Vereine zur Stadt Halle und ibrer Bevölkerung ſei es

Rudervere Gedanke des Halleſchen Rudervereins der ja ſchon
che Stadtwappen in ſeiner Flagge führe dieſem äußeren

ren Zeichen noch ein zweites hinzuzufügen Somit taufte
ſichtrarBodt unter Zuſtimmung des Magiſtrals auf den Namen
er dEtadt Halle Sein Hoch galt dem weiteren Blühen
der Gedeihen des Halleſchen Rudervereins Der Vorſitzende
und e herzlich und brachte auf die Stadt Halle den Magiſtrat

Herrn Stadtrat Dr Puſch ein hipp hipp hurra aus Unter
vigem Beifall wurde nunmehr das neue Rennboot ſeinem

lement übergeben Mit einem Tänzchen im Saale des
EhitReſtaurants fand das diesjährige Anrudern das einen
Pe glichen Verlauf genommen und dem Halleſchen Ruderverein
Jeriß neue Freunde und Gönner zugeführt haben wird ſeinen
Abſchluß
c

Wetter Ausſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 Mai Vielfach heiter warm Strichwelſe Regen
j1 Mai Angenehm meiſt heiter mit Wolkenzug normal
12 Mail Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül ſpäter ſtrichweiſe

Regen kühl Gewitter

LTette Aachrichten und Telegramme

Ein Beſuch Kaiſer Wilhelms in Wien
Wien 9 Mai Das Fremdenblatt ſchreibt Kaiſer Wilhelm

hat ſich vor kurzem zu einem intimen Beſuche in Schönbrunn
angeſagt und wird am 6 Juni zu zweitägigem Aufenthalte hler
eintreffen Kaiſer Wilhelm iſt zum letzten Male im September
1908 in Wien geweſen und bei den engen freundſchaftlichen Be
zichungen welche zwiſchen den beiden Herrſchern beſtehen iſt
es nicht überraſchend daß er den Wunſch hegt mit unferem
Monarchen wieder zu ſammenzutreffen Dem Beſuche beſondere
politiſche Bedeutung beizumeſſen liegt kein Grund vor

Der Reichstag und Fürſt Bülow
Berlin 9 Mai Am Schluß der geſtrigen Sitzung des

Reichstags teilte Präſident Graf Balleſtrem mit daß er geſtern
zum Reichskanzler Fürſten Bülow gebeten war und eine halbe
Stunde bei ihm verweilte und daß der Reichskanzler ihm ſeinen
Dank für die Teilnahme des Reichstages bei ſeiner Erkrankung
ausgeſprochen habe Er habe den Fürſten Bülow in voller
geiſtiger und körperlicher Friſche angetroffen und keinen Unter
ſchied gegen früher an ihm wahrgenommen Lebhafter Betfall

Berlin 9 Mai Wie gegenüber anderslautenden Zeitungs
meldungen feſtzuſtellen iſt wird die Ueberſiedelung des Reichs
kanzlers zum Sommerurlaub nach Norderney bereits in un
geſähr 14 Tagen erfolgen

Die türkiſchen Behörden und ein deutſches
Segelſchiff

Frankfurt a 9 Mai Die Frankfurter Zeitung meldet
aus Konſtantinopel vom 7 d M Die türkiſchen Behörden
baben gegen ein deutſches Segelſchiff einen Akt begangen der
einen Bruch mit den internationalen Abmachungen bedeutet Der
deutſche Segler Odyſſeus kam am Sonntag vom Schwarzen Meer
mit ungefähr 1000 Kiſten Benzin im Bosporus an Er wurde nach
Vorſchrift vön den Zollbehörden behandelt und ſetzte ſeine Reiſe
fort um die eine Hälfte der Ladung für eine deutſche Firma in
Konſtantinopel und die andere Hälfte auf der Jnſel Thaſos zu
löſchen Kaum halte der Odyſſeus die Anker gelichtet ſo er

erſchienen mehrere türkiſche Beamte an Vord und erklärten ob
gleich ſich alle Schiffspapiere in tadelloſer Ordnung befanden die
Beſchlaanahme des Odyſſeus Der Kapitän des Schiffes
proteſtierte mit aller Energie und wollte die deutſche Flagge die
er da es noch vor Sonnenaufgang war noch nicht äufgezogen
hatte hiſſen Die türkiſchen Beamten verhinderten ihn
jedoch hieran Darauf wurde der Segler von einem in
Bereitſchaft gehaltenen türkiſchen Schleppſchiff ſofort in
Schlepptau genommen und unter die Befeſtigungen des Boſporus
forts von Anatolie Kawak gebracht wo er militäriſch bewacht
zird Von der deutſchen Botſchaft wurden ſofort bei der Pforte
t Jildiz Klosk die nötigen Schritte unternommen und gegen

es Vorgehen der türkiſchen Vesdzden ſcharf Stellung
zr nehmen und den Odyſſens freizubekommen Dae Pforte hierauf nicht reagierte überreichte der deutſche Bot

ſchafter eine Proteſtnote in der er die Pforte wiſſen ließ daß
denn bis heute nachmittag der Odyſſeus nicht freigegeben
a würde von deutſcher Seite ſelbſt unmittelbar die
i gen Maßregeln ergriffen werden würden um die Frei
d zu bewirken Nach einer weiteren Meldung desſelben
de aus Konſtantinopel von heute früh 9 Uhr 32 Min iſt
as Segelſchiff wieder freigegeben worden

Die ruſſiſche Reform Aera
de Gereburg 9 Mai Das Zeremoniell für den aus Anlaß
des erſten Zuſammentrittes des Reich srates und der Dum a
geſte Aſerreiches vorgeſehenen Empfanges im Winterpalais iſt

ern veröffentlicht worden Von 10 Uhr morgens ab werden
beiden Hauptſlädten in allen Kirchen feierliche Tedeums

abgehalten werden Die Mitglieder des Reſchsrates und
a Duma die Miniſter die hohen Beamten und die

eren an dem Empfang teilnehmenden Perſönlichkeitengegen in dem Winterpalais wo der Empfang ſtattfinden wird
Ko Uhr mittags eintreffen Der Kailſer die beident ginnen die Mitglieder der kaiſerlichen Familie begeben ſt
Mit e Meldung des Miniſters des kaiſerlichen Hofes daß die
ſei Aieder des Reichsrates und der Duma eingetroffen ſind in
bohe chem Zuge unter Vortritt des ermonienmeiſters und der
Juni Hofbeamten in den Thronſaal St Georg in den auch die
die alen der Kaiſerlichen Souveränität d h das Reichsſchwert
Zare eichsfahne der Reſchsapfel das Szepter und die Krone dem
Wir vorangetragen werden Jn dem Thronſaal St Georg
mit d as Zarenpaar durch den Metropoliten von Petersburg
eines em Kreuz und Weihwaſſer empfangen Nach Abhaltung
zur d des nehmen die Mitglieder der Kaiſerlichen Familie

er en des Thrones Aufſtellung während drei Stufen
di alb ſich der Miniſter des Hofes und der General

ninint om Dienſt auſſtellen Das Kaiſerliche Gefolge
Hierg auf der linken Seite am Fuße des Thrones Aufſteklung
die h beſteigt der Zar den Thron ſetzt ſich nieder und verlieſt
m betende Dann verläßt er den Thronſaal gefolgt von

den Kaiſerinnen und der ganzen kaiſerlichen Familie
m

rin z Albrecht von
gent von Braunſchwelg iſt hier eingeteoffen

Vlankenbur Swrenteburg r dän r

Erfurt 9 Mai Nach r Verhandlung wurdeeſtern der Redakteur v Lojewski von dem hieſigen
ozialdemokratiſchen Blatte Tribüne wegen Aufreizung

zum Klaſſenhaß und Verächtlichnachung bebördlicher Maß
nahmen durch fünf Artikel die vor und hach den Kundgebungen
egen das preußiſche Landtagswahlrecht erſchienen ſind zu acht
Lonaten Gefängnis verurteilt Der Schriftſetzer Friedrich

Klaut erhielt als verantwortlich Zeſchnender des Blaites aus
dem gleichen Anlaß einen Monat Gefängnis

Meuſelwitz 9 Mal Das Ergebnis der geſtrigen Verſammlung
war daß die Verwaltungen zugeſtehen verfuchsweſſe die neun
ſtündige Arbeitszeit einzuführen daß ſie ſich aber gegen die ge
forderte Abſchaffung der Frauenarbeit und die Einführung eines
Mindeſtlohnes ablehnend verhalten Die Arbeiterausſchüſſe
empfehlen die Annahme des Vergleichs Am Freitag wird
die Beendigung des Streiks erwartet

Berlin 9 Mai Der 34 jährige Bankbuchhalter v Nawrocki
erſchoß geſtern die geſchiedene und verwilwete Hausbeſitzerin
Rolls in dem Hauſe Graunſtraße 42 vor der Korridortür
ihrer Wohnnng Nawrocki verwundete ſich dann ſelbſt
ſſchwer durch einen Schuß in die Schläfe ſo daß er auf dem
Transporte nach der Charité ſtarb Der Grund zu der Tat iſt
verſchmähte Liebe

Berlin 9 Mat Die Einigung im Bäckereigewerbe iſt nun
mehr vollzogen Die geſtern tagenden beiden Geſellenverſamm
lungen haben den Vorſchlägen der Einigungskommiſſion zu
geſtimmt ebenſo wie es am Montag die Meiſter getan haben

Hamburg 9 Mai Der Senet richtete an die Bürgerſchaft
einen Dringlichkeitsantrag nach welchem zur Unterſtützung der
durch den Ausbruch des Veſuvs Geſchädigten 10,000 M be
ine und in das diesjährige Staatsbudget eingeſtellt werden
ollen

Kiel 9 Mai Das Torpedoboot S 81 geriet auf Grund
Zwei Flensburger Dampfer ſchleppten das Fahrzeug ab das zurReparatur des Schiffsbodens ins Dock ging

Düſſeldorf 9 Mai Der Hiſtorienmaler Profeſſor Albert
ort iſt in vorletzter Nacht im Alter von 71 Jahren ge
orben
Köln 9 Mal Nach einer Meldung aus Braunsfeld iſt die

Giebelmauer der dortigen im Bau begriffenen Kirche eingeſtürzt
wodurch zwei Bauarbeiter verſchüttet wurden Jn ſchwer
verletztem Zuſtande wurden ſie aus den Trümmern hervorgeholt
und ins Krankenhaus gebracht

Straßburg i 9 Mai Der Landesausſchuß nahm geſtern
endgültig die Hohkönigsburg Vorlage mit großer Mehrheit an

Linz 9 Mai Während des Kirchweihfeſtes ſtürzte plötzlich
ein großes Karuſſell zuſammen wodurch zahlreiche Kinder
verletzt wurden

Frankenthal Pfalz 9 Mai Nach ſechstägiger Verhandlung
wurde der Weinhändler Emil Koppel aus Neuſtadt a d Haardt
wegen Vergehens gegen das Weingeſetz und Betruges zu
einer Strafe von drei Wochen Gefängnis die durch die Unter
ſuchungshaft verbüßt ſind und zu 4000 M Geldſtrafe verurtellt
ferner wurde die Einziehung des beſchlagnahmten Weines
verfügt

Wien 9 Mai Der Reichs rat iſt auf den 15 d Mts
einberufen

Rom 9 Mai Das Mailänder Arbeiterſekretariat ſchlägt
einen eintägigen Generalſtreik für ganz Jtalien vor
als Antwort auf die Turiner Vorgänge

Turin 9 Mai Während des geſtrigen Nachmittags verſuchte
eine Anzahl Ausſtändiger die Arbeitswilligen an der
Arbeit zu hindern wurde aber von der Kavallerie auseinander
getrieben Gegen die Polizei und das Militär wurden Steine
geſchleudert durch die mehrere Soldaten und Poliziſten verletzt

Verhandlungen zur Beilegung des Ausſtandes ſind im
ange

Londen 9 Mai Der Prinz und die Prinzeſſin von
Wales ſind geſtern abend von ihrer Reiſe nach Jndien hier
wieder eingetroffen

New Hpurk 9 Mai Die Blätter veröffentlichen eine Depeſche
aus Valparaiſo nach der dort ein heftiges Erdbeben
ſtattgefunden haben ſoll durch das viele Gebäude gänzlich
zerſtört ſein ſollen Ob Menſchen bei dieſem Erdbeben zu
Schaden gekommen iſt bisher noch nicht bekannt

New Hork 9 Mai Die Hartkohlengräber werden am 14 Mai
unter den alten Bedingungen die Arbeit wieder aufnehmen

Waſhington 9 Mai Das Staatsdepartement hat eine Depeſche
von dem amerikaniſchen Konſul in Hankau erhalten des Jn
halts daß durch eine ſehr heftige Ueberſchwemmung in der
Provinz Hun an zahlreiche Menſchen umgekommen ſind auch
der durch die Ueberſchwemmung angerichtete Schaden ſoll ſehr
bedeutend ſein Die Ausländer befinden ſich alle in Sicherheit

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
i Erich Beuthner für das Fenilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Eruſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

m

Handel Gewerbe und Verkehr

Vom Jutemarkt Die Befürehtung der Unzulängligkeit der
Jutevorräte hat nun Nahrung durch die Tatsache der starken Ver
schiffungsabnahme in Kalkutta erfahren und zur Folge gehabt
daß alle irgend verfügbaren Vorräte mit Hast von den Spinnern
aufgekauft worden sind Die Preise der Jute sowohl alter als
neuer Ernte sind neuerdings um 2 Pfund 10 Schilling gestiegen
Die Preise der Jutewaren sind an den Auslandsmärkten ebenfalls
entsprechend gestiegen Deutschland wird sich gleichfalls einer
neuen Brhöhung der Preise nicht versohließen können

Vom Spiritusring Einen neuen Beweis von der tiefen Sechä
digung unseres Wirtsohaftslebens dureh Auswüohse des Kartell
wesens liefert der Spiritusring in seiner neuen Abzweigung Die
ihm angeschlossenen Spritfabriken haben sich seit Anfang des
Jahres zu einer sogenannten Fuselöl Verwertung zusammep

eschlossen Diese Verwertung bedeutet eine gewaltsame plötzliche
teigerung der Fuselölpreisee um das Doppelte Die hierdurch

schwer getroffene verhältnismäßig noch junge Acetat Industrie
deren Hauptabsatz im Auslande liegt wird infolgedessen s0
sohreibt die Voss Ztg den Wettbewerb auf die Dauer niebt
ertragen können und diesem unterliegen da das Kartell durch
einen Einfuhrzoll von 20 M auf 100 i Bezug der Auslands
ware geschützt wird Aber hiermit nie en benutzt der Fusel
ölring seine Vereintgung noch dazu den von ihm in Abhängigkeitratenen ohemisechen Fabriken eine hohe Strafabgabe für alle

äufe von Fuselöl aufzuerlegen die sie im freien Markte erwirken
könnten Hat schon die Spiritus Zentrale den Destillateuren dem
Verbrauch und Handel großen Schaden zugefügt s0 tritt bei diesemihrem neuen Ableger noch besonders hervor äi unheil volle Wir

kung seiner rücksichtslosen Geschättsweise olno In 1
dustrie die schwer das billigere Ausland anzukämpfen hat
Sollen die Acetat Fabriſcen in diesem Wettbewerb nieht un en
so ist es unbedingt geboten die ehe zur Beseitigung desEingangszolles zu Veranlassen falls nieht die paßte ins
kindet ß solehen Auswüehsen des Kartellwesens tatk zu Leibe
zu en Die Deutsche Spritfabrik G m b G in ßerin hat
den Vorsehlag dem Spiritusringe beizutreten unter den otfferierten
en abgelehnt Damit wäre zunäehst die Ern
es Spiritusringes gescheitert da der Beitritt der Ost deutschen

Spritfabrik eine der Vorbedingungen für die Giltigkeit der bis
herigen Zusagen der anderen Spritfabriken ist Man wird also
Jorausesichtlich die Bedingungen für die Sprittfabriken verbessern
wenn man den Ring doch zustande bringen will In diesem Falle
Jird man allerdings wieder um so größere Schwierigkdie Brenner für den Ring zu gewinnen So gkeiten haben

Bank von Japan Der Jahresbericht der Bank von Japan tfä1905 gibt an der Hand interessanter textliche Ausführun u ma
eines reichhaltigen Zahlenmaterials einen Üverbliek über die
finanzielle und wirtschaftliche Lage Japans Der Fall von Port
Arthur und mehr noch der im März erfolgte Sieg der Japaner
bei Mukden hatte so führt der Bericht aus eins starke Wieder
belebung der schon etwas gesunkenen Lebensgeister zur Folge
Der Unternehmungsgeist namentlich auch in der Industrie hob
sich wieder zusehends und auf dem Kapitalmarkte zeigte sich
starker Bedarf Mit dem Beginn des Septembers flaute aber diese
stürmische Bewegung ab wozu neben anderen Umständen die
Wenig günstige Ernte in Reis Gerste und Seide beitrug Die Ge
schäſtswelt zeigte starke Zurückhaltung so daß auch der Geld
markt am Ende des Jahres in Untätigkeit verharrte Die Austuhr
kür 1906 bezifferte sich insgesamt auf 321,63 Millionen Ven 1904
319,26 Millionen die Einfuhr auf 488,52 Millionen 1904 371,29
Millionen mithin ein Paseivsaldo der Handelsbilanz von 167
Millionen Ven 1904 nur 52 Millionen Die starke Zunahme in der
Einfuhr ist natürlich auf die gesteigerten Bedürfnisse für Heer
und Flotte zurückzuführen Die Gesamtumsätze der Bank erreichten
die Höhe Von 29 156 Millionen Ven gegen 17668 Millionen im Vor
jahre An Wechseln und Schatzscheinen Treaeury Bills wurden
616,6 Millionen Ven diskontiert um 277,8 Millionen mehr als im
Vorjahre An Depositengeldern wurden im Laufe des Jahres ein
gereicht 6463,8 Millionen Ven 1904 3500,6 Millionen und abge
hoben 6068,8 Millionen Ven 1904 3473 Millionen Was den Gold
verkehr der Bank anulangt so beziffert sich der Betrag des ange
kauften Edelmetalls auf 686,8 Millionen des verkauften auf 8
Millionen Ven Am 31 Dezember 1905 stellte sich der Betrag der
ausgegebenen Noten auf 312,8 Millionen Ven dagegen die Gold
reserve auf insgesamt 113,6 Millionen 26,9 Millionen gemünztes
Gold 88,7 Millionen Gold in Barren

Der Status der Reichsbank hat sich seit dem Ultimo alller
dings gebessert aber doch nur in dem sonst üblichen Maße Die
Folge davon ist daß der Status der Bank gegen die entsprechende
Zeit des Vorjahres um etwa 150 Mill M schlechter ist Die Aus
sichten für eine Ermäßigung des Diskonts sind daher vorderhand
wenig günstig

Magdeburger Lebensversicherungsgesellschaft In der 49
ordentlichen Generalversammlung wurden der Rechnungsabschluß
sowie die Bilanz für das verflossene Jahr und die vorgeschlagene
Gewinnverteilung nach der die Aktionäre eine Dividende von 14 2/3
Prozent des eingezahlten Aktienkapitals 44 M pro Aktie er
halten genehmigt Die sodann vorgenommenen Ergänzungs wahlen
für den Aufsichtsrat ergaben die Wiederwahl des Kaufmanns
R Matthaei und des Kaufmanns Th Dscheufzig Nach dem
Rechenschaftsbericht hat das Jahr 1905 mit dem äie Gesellschaft
die ersten 50 Jahre ihrer Tätigkeit abschloß der Gesellschaft den
höchsten Zugang Reinzuwachs und Überschuß gebracht

Die Walzdrahtpreise sind von 132,60 M auf 138 M erhöht
worden Den Antrag dazu hatte die Gute Hoffnungshütte gestelltderen Generaldirektor Scheidtweiler Vorsitzender Ges Walzdraht

verbandes ist Verschiedene Werke hatten die Erhöhung der Preise
auf 140 M beantragt

Schlesische Gesellschaft Sür Bergbaun und Zinkhütten
betrieb Die Generalversammluug setzte die Dividende auf 21 Proz
fest und wählte neu in den Aufsichtsrat den Baron de Neuflize
Regent der Bank von Frankreich Wie der Vorstand berichtet
ist bei dem regelmäßigen Geschäftsverlauf und den günstigen Zink
preisen auch für das laufende Jahr ein günstiges Resultat zu
erwarten

Die Gründung einer dänischen Zentralbank für das nördliche
Schleswig wird jetzt von den Protestlern geplant um den deutschen
Banken wie der Schleswig Holsteinischen und der Nordfriesischen
Bank die in den letzten Jahren eine kräftige Expansionspolitik
gerade nach dem Norden hin getrieben haben das Wasser abzu
graben Die Zentralbank soll hervorgehen aus dem Zusammen
fluß der jetzt existierenden dänischen Banken der Hauptsitz soll
in Flensburg oder Hadereleben sein und im ganzen Lande sollen
Filialen errichtet werden

Vermögensverwaltungsstelle
Kreditgesellschaft auf Aktien Der zum 21 d M einberufenen
ordentlichen Generalversammlung ist auch die Anzeige zu machen
daß der Verlust die Hälfte des Aktienkapitals überschreitet Ferner
soll über Regreßansprüche berichtet und die VUmwandlung der Ge
sellschaft in eine Aktiengesellschaft beschlossen werden

Rio de Janeiro 7 Mai Wechsel aut London 151g2

für Offiziere nd Beamte

Preise von Kali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 8 Mai

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,000 10,100 Hohenzollern 8750 8900
Beicenrode 68750 8850 Hugo 1760 1600
Brandenburg 400 550 Johannashall 7250 7350Burbach 15,100 15,300 Justus I 16200
Carlsfund 95761 967511700 11850 Kaiseroda

20,800 21,100Cecilienhall 450 7900 NeustabkurtDesdemona 7700Deutschland 61001 5200 Roland 440 600Friedrichshall 1801 183 Ronnenberg Akt 208 209
Gläückauf Sondersh 19,800 20,100 Rothenberg 3750 33800
Hannov Kali Akt 96 999 Salzdetfurt Kaliw A 277 231
IIanse 3550 3625 Schieferkaute 2050 2125Hattort 1225 1275j Schwarzburger Sal 885
Heläburg 851/290 86 Siegfried T 6150 5226
Helärungen 3900 3975 Sigmundshall 350Heroynia 30,0000 Wilhelmsehall 165,000 16,200
Hohentels 10,800 10,950 Wintershall 14,800 15,000

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeungnisse usw

debur 8 Mai Amtl Notisrungen Die Notierungenvereke on gen jär 1000 kg netlo ab Station und frel Magdeburg

Weizen williger engl gut 172 177 mittel 165 170 gering
Sommer Weizen gut 175 180 mittel Koiben Sommer gut
C mittel Rauh gut 168 176 ausländ gut 190 188
wog en mait inländ gut 163 167 mittel 151 162

gut 173 176 geringm e aſoistdirere Futtergerste gut 119 123 M
Hafer stetig inländisoher gut 167 176 mittel 155 165

gering ausländ gut 160 176 mittel gering 156Mais ruhig runder gut 140 144 amerikan bunter gut
is 135 Arbeen unver hiesige Viktoria gut 170 180 mittel 165 bis

165 grüne Folger gut 175 1865 mittel 160 170

Raps gut M
Berlin 8 Mai

Weizen in ländischer 177 181e Juli M Gerste inländ Futtergerste mittelund oring 144 160 gute 151 158 russische und Donau leichtei26 137 ſchwere 138 148 amerik 119 123 alles ab r u frei
Wagen Hater märk meeklenb pomm Posen les kein
180 188 mittel 172 179 gering 167 171 russischer und Donau
mittel u gering 165 169 russischer fein 170 174 amerik 166 170
ab Bahn u frei Wagen Mais amoer mixed guter
abtfallender 118,00 1209,00 runder 147 161 ab Bahn u WagenErbeon inländisene u ausländisehe Futterware mittel e

bsen 170 179 kleine Kocherbsen abu W Weizen mehi 00 23,00 26,00 Roggen
mehl O und 1 20,650 22,20 Weizenkleie 10,40 11,20 Roggen
klIeie 10,60 11,10 ab Mühle

tlich festgestellte Preisee e M Roggen inländ

Hamburg 8 dMai Weizen ruhbig meeklenb u ostholetoin
183 188 Roggen test meoklenb u alimärk 170 176 re
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1 eins a ſee Transit hocbh und weiß 140 bunt 138 Roggen
inländ 162 russ u Ge
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niedriger

d 10/165 Mai 114,00 M Gerste stetig südruss eif Mal
aker ruhig holst u mecklenb 1per Mai 96,50 La Plata olt Mai Juni 89,00

8 Mal
1

flau 145 1
Weizen klau

inländ 168

eizen inländ unv 166 190wiiiſ Goerstein 168 165

72 160 Mais ruhig
russ

te niedriger

iniänd hoohb u weiß 186

150 161

oln 108 rste inländ große

Hamburg 8 Mal Spiritus stetig Mal 16 AMAai Juni
16 Juni Jull 16 G

Paris 8 Mai, Splritus ruhig Mai 41 Juni 41,75 JuliAug 11,25 Sept Dez 38,00 50
Petrolenm

Hamburg 8 Mai Petroleum stetig Stand white looo 7,10Schluß Rakffiniertes r b
18 m 19,60 Juni 19/6 Sept Dez 20,00 B

Antwerpen
e W142 kAntworpen 8 dial Weizen ruhig Mals ruhig Hater stetig ork 8 MaiNew Vork 7,80 in

TelegrPhilade puig 7,76 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil Oity 1,64

o wei looo
Ruhig

Petroleum Standard white in

w t 8 Mal Telegr Roter Winter weizen Loooo e u u 89 89 Juli 865 85 Sept Olsnaten Ole Fettwaren83 8375 Mals Mal 56 55 Juli bis 527 Sept vie e Broewen 8 Mai Sohmalz fest Loko Tubs u Firkine
en 8,35 3,35 Getreidetracht 192 12 45 Pf in Doppeleimern 452 P

Ohlieago 8 Mai Telegr Weizen Juli 7956 79 Sept Hamburg 8 Mai Räböl fest verzollt 51,00
77 772 Mais Juli 452 45 Köln 8 Mai Räböl loco 54,60 Okt 56,00Antwerpen 8 Mai Schmalz per Mai 109

Kartoftelmehl and Stärke 7 w r t 75 r z Wo ruhig Mal 67,76e 8 Mai Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18 uni 58,25 Juli Aug 59,00 Sept Dez 60,50ren di e 9,40 e New Fork Mail Telegr Sohmalz Western steam 8,96
Magdeburg 8 Mal Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Kaffſee
Hamburg 8 Maler Mai 36,76
Fampaorg 8 Mal
Amsterdam 8 MalHavre 8 M

Mai 46,76 t 46,60 Dez 47,00

Kaffee stetigJava rats

Sohluß Kaffee good avera
Sopt 37,650 Gd Dez 88,00 Gd März

März 47,60 Ruhbig

Zuneker
Hamburg 8 Mai nachm 6 Vnr Rüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 16,40 Juni 16,65 Aug 16,90 Okt 17,165 Dez 17,30 März 17,60
Behaupteoet

Paärise 8 Mai Rohauoker ruhig 88 90 neue Kondition 21,75
n No 3 käür 100 kg Mai 25 Juni

g

8 Mai 96 Javazueker matt loco 9 sh
er ruhig loco 8 sh 1 d

bis 22,00 Weiber Zucker ruhiSitj Anii ause 2624 Okt Jan
London

Räüben Rohzu

Santos
8,50 Gd

Umsatz 3000 Sack
good ordinary 32,50

ai Sohlußberieht Kaffee good average Santos

Rohe und Brothers 8,96

Liverpool

Mai Juni 5,91 Juni Jull
Jan Febr 65,6

Manchester 8 Mai
oourante Qualität 9

95 32r Warpeops Lees
Cops für Nähzwirn 19

Bisleben 8 Mai
Hamburg 8 Mai

cour Qualität 112/6 60r b

Spiritus London s Mai Silber 307e Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus Akt Ges Aken a E
Nordhausen 8 Mai Branntwein I1oeo und Mai Septbr Amsteräam 8 Mai Bankazinn 118 Aken 7 Mai45 Vol für 100 kg ohne Faß ab Rrennerei 67,25 68,25 l London 8 Mai Sohluß Bechuanaland Exploration 0,63 Eilkahn No 371 Str Herm Eilkahn No 50 Str Riemer traten

40 Vol 30,00 61,00 M Cape Copper 5,50 Consolidated Goldfields of Afrika 4,43 De Beers heute bier ein

Ooesterr einhtl Rente 4 90 Pr Hyp A B abgk 4 I00 25be0 Anhalt Kohlenwerke 4 99,600 Hamb Amerik Pakt 4 102,0Berliner Börs Portag An tIr Spee treo 18 808 a h in c s e Berl Bier Werke e do do in i08 2020 S Rumän Anl v 1894 4 92,758 do unk bis 1913 4 102,000 Albert Chem Wir 7 b 57 do do unk 06 472 101,75620 Harpener oonv 1892 4 100300

Se R Anleite T i800 h r er r e nautſi0 20 o e n duss Anleihe V 2 91,40 u XXI unk 1910 4 100,75626 ismarckhütte 42 102,00 artm Masohinen 4/2104 900n Tee enelt 99 J m 40 un 14 4 102 ob Arehimele nn 38 3378er Braunsehw Kohlen i ielioe elektr 2 792008 gestr do Cons 89 25 u I0 r 4 81,90b2 do S XXVIIunk 15 4 102,6026 Arenberg 8 e 8 133 00e0 Buderus Eisenwerkel 4 I0t 40 Hibernia 1903 4 101,900
m a do eony Opligat 24 73 4088 o S XXVT unie 14 32109 ob Balehe Telleringco S 3e8 a Burbaeh Gewericsoh 5 10o4 400 fIöehster Farbw n 103 300Sohwoed St A v O4 3 do S XXIV unk 12 372 96,75020 Berlin Charl Bau a 6 113 s00 Charlott Wasserw 4 100,o00 Hohenfels Gew 65 104,508

r Burar Stadt A 8807 I 98,200 o Kl 0b1 unie 98 4 100,o0ee Berl et 8 144 Sontinentaie äo G 108 zos Gsbr Körting e i03 7
Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do Kleine 42 98,200 do Com ObI II b 101 4 103,306 2 Zoe d Berg Br 7 163 90 b annenbaum 4 t00 100 Krupp Gusestahl 4 1102,200
Amsterdam 42 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 4 i do do IV unk 12 35 101,750 do t z 7 131 70 Dessauer Gas 4 1085 25620 T aurahütte 4 695,70h53
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 L 4 do do III unk 12 3/2 99,500 do er Br 14 246 00er0 do 1692 4/2106,500 Ludw Löwe Co 4 00,s500hagen Liesavon Liesab do v862000 4 87 2000 R W B G 8 TX X 4 102,000 do teſten Fia s 2287o0 do i808 4 104 200 Faphtha Goid Ani Ale 99,250London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 do 8 VI un b 08 5 96,00020 Braunk u Brik Deutseh Atl Tel Ges 4 100,70026 Neue Bod Ges 4 100,70beParis 3 Petersburg und Sehwed Hyp Präbr do S X von 1905 4 102,70620 e e 15 e De e rag u Ljova 73 965,006

g t i 5 orddeu 102,9eitee a kee v à an i eng r am be 4 103,100 Breuer Maseh Fabr 6 140 208 non u 97 ob do e t zSchweiz 4h2 Wien 4/2 4o 49 10354 do S IV unk b 1910 4 103,00b0 Caroline b Offleben 20 344,5020hrtmund Vnion 5 111,75b28 do 1902 4 101 oh An j S I unk b 1908 98,000 Chariotth Wasserw Ise/ aei ootra do 6 103,50t20Obersohl Pisenb B 4 102200
Ungar Spar Pk IV V 4 i Gohw arzvg p B Consol Marie Br W 4 is o do 498,508 do Eisen Ind e 99 800e s I u V 00,800 Deimenh Iinoleum 20 256,1 O getr C jef Gee 41 108,750 Rombaoher Hättenw ar4 102 600e e e rer rer c 42 2 T ünk 12 4 o o Denen nie 23 22re o Tiſch u Kratt 415 102 20de Kybniokeor Steine G ros 7

m v re rg itr 7 2w i a e e t e l rSGaläenStüeue et u et rn än rot,oos r e es ne gee deorg dar Berge e ios 200 do o 18609 4997750
s Vo160,25602 40 Ser I ärkopp Bielef M 99,750 do do 4r 5 o 1864 Tose ſtr Mipst 486 10b 8 Fr J u d Püsseidorter Visenh 0 186,0000 Ges f Flektr vrrern 99 so Sohueokert widicer 4 100 bote

o zu 65000 Russ Präw Ani do Ser VI un b 10 4 0nj900 Düsseldorfk Waggont 9 e o do 4u/2 103,60 b do do 102,70b
äo neue pr St 215,75b2 a 40 F re o do Ser VII uk b 13 4 102,400 d t 85 2 Gewerksoh D Kaiser 4 o Tier

O 4 2 D a 8aAugrir Noten 2 Tr 48 Sei e 5237 Eapiertabrir 29 228 e n ehe ectinendo Goup 2hlb T ren Woesetpr ritter I IB 98,800 r Uanngtech e bie 25007 JOest Bkn Abschn 2000K 86 390 Hypothekenbank Pſandbrleſe irarm r Oberlausitzer Bank 7 138,500Falkenst Gardinen 6 1134 00b0Russ do do 2u 500 R 216 00b u Obligationen n hikkbau 4 185,60d2 Leipziger Börse Sächsische Bank 6 135,000do do do 6 3 u 1 R 215,7502 Aer Floneburg Sohitrvani e 5020 do Bodenkreditanst 7 49,250Skandin Bxn zu 100 Kr 112,4002 Hori Hyp 80 90 abg 7377 armer Banke Verein 7 138,600 e h Pohl o 8 Mai 1906 Vogtiänd Bl Plauen 10 200,00e
Russ zoh Gonp 323,75d2 do do do /2 1o Braunsehw Bank 52116 80620 Gaggen Risenw A 6 131,258 Zwickauer Bank O 94,008
do Kleine 323,7582 e i 6 I108 90b20 Geſsenk GuBstahl 115,50b260 HDeutache Fonds r dinliä a003 CoburgerKreditbenk 6 698 75628 Gerresh Glashütten 247,50 d20 1 ank atDeutache Staatepap Pand 8 XVIII unk 05 r Danziger Privatbank /2 129 00bz0 äladüaen Woll Ind 14 204,8062 m 3 T Fin do do do S IV 3100 o00

und Rentenbrieſe Provina ung 40 S XXIXXITuk I un 9 goree Dteoh Asiat Banic 10 184 ob Görlitzer Risenbbed 18 333,75826 fen Staat Anl v Baubank f Dresden
Stadt Anleihen und Lose o S h v 313 58 2060 Diseh Et W Hahn 5 118,000 Grevenbroton Masch O 83 906 Staat pt S o on i Obüg er 310 97,500
R do S II IX XII XV zu 98 o 40 Hypoth B Berl 7 182,5082 Griesheim Flelctron 12 jgemnitz St Anl 89 98900Reiohs Sehataanw do S IX 31 38 Gothaer Privatbanic 6 127,00t20 Fandelsg f Grungb 9 211 o 1902 un o7 31e 99 108 Industrie Akten

4e e 50 z J v 4 100 7 o Hamb Hypoth B s 167 20220 Hansa Dampfsohiftg 9 139,90220 j do 1874 conv 392 98,900 Altenb Akt Brauerei 9 176 000
0 von P B Lübecker ommerzb 7 134,006 Harb Wien Gummi 12/2 276,70b2 do do 1879 conv /2 98,900 Cröllwitz Pa ierfab 15Bad St A Ol uncv O9 4 102 50b28 do XI XII unk 10 4 101 50bz649 X unx b 1o14 4 102 5006 Meining Hypoth B 7 153,4062 FHarkort Bergw Ges 11 179 25626 Dresd St A 1900 abg 32 99,008 D Spitzenfab Lp2 I 18 286,006do Främ An v D7572 u Preubß Hypoth A B 5 122 100 Fedwigshütte 12 2204 1 O Gera Futespinn Lit Aſ24Bayr Präm Anl 66 4 do XIII XIII A 100,60 be hanabrietb 7 146,000 Gein Lehmann 6 165 60b20 z 53 g W n 477 o Titß18 o00

h a e r är näer 50 westatseh Bod Kr 7 i45,750 Herbrand Waggont 190 108,750 S o 1605 u 98500 Germaniabſ F Ghem 2 18,000
i Sag Kaug ger arw al Hoffmann Stärke 12 209 258 eipz do 1865 Th A 395,500 Glausziger Zuekerfab 2 121 250Hamb Staats Rente Pr Pk I zu Hoffmann Wag on 21 346 00b0 do do 1897 Ser I 3 86,900 Gohllis ierbr St A 6 127 o0004o ar 3 un 103 00de0 43 57 In t 313101 s Dentache Elsenb Prloritäten Hotelbetriebs Ges 20 272,5062 do o 1876/84 u 87 317 99 200 do do Prior A 6 127,o00

ab St Anl unk 14 i o o00 90 o Flur oor so faW Blanſeb TE8C0 S 95,808 hre Gebr 124 r a r 33 33328 e h et un de
G5tpreuh Prov Am ſ ſog 750 do IX u IXa unk o9 4 Iot 108 Lüb Büchen v 1902 3 Fauehnammer eonv 8 139 500 o Vereinebr 16 260,006p A 1888 312 98,500do do z 96,908 do Xu Xa unk b 13 4 Magd Wittenb h 3 je Wagenbau 12/ 296 75d28 r n zu vo alter Sehkenaiu 7Rheinprov XX XXI 4 l I102,206 do unk b 14 zu 97 300 Starg Küstr uk 1906 3/2 Mgdeb Bau u Kr B 65 692,00b do St Avi 1897 312 98 500 Schönh Sächs Webst 14 279 006

e 3 a S un ist h 27 806 r e e a Er Sehnis jr Ieipeig a3W Kr AnI uK 7 77 0 O Prior töhr Co Kammghurrntgar in r z vo Iamb Hyp Pfdbr 4 35 Heutsche Eisenb Stammmn Akt do Allg Gas 7 139,500 45 Tharinger s s 16 302000
Berlin St Synode os 3 98,800 2 102 so Butin Lübec 959,000e do Mühlenwerke 6 09 ob a St Anl 1891 98 33/3 99 100 Tittel Krüger 1 1122,0
Gharioitend 50 be 02 218 56,808 49 511 330 26 gorre Niederiausitzer 218 78,902 e 3 t Kawmmg Vorz 8 i31 do

i u i Hyp B S VII 4 o2,208 Norah Wernig Lit A u 97 Meer et e e e meePreegen 1900 un 10 4 103,2600 45 S r un b un 977608 Mäller Speisefett 16 271,10626 r P l125 o n Sowerkaohaſtendo ß zu 99 o00 do S VII unk b 06 3/2 v Ausländ Risenb Prloritäten Neu Bellevue i Liqu froo 1300,06 7 t 28/21 301 s Aſtenb Akt Brauerei ſ 102,250
Dässeld 88,93,94,00,03 97500 m r u 05 Nordd Risw St Akt 2 739,40b2 weg Iit B 12 292 000 Cröllwitz Papierfab 4 101,o0eFieenachis99 unov do 4 102250 I 3 7200 natol Bhn I Kleine 5 do do Vorz Akt 5 750 Graz Konngen p 117 008 Damytbr Zwonicau 41/ſ1o3 on
Tranicturt a 1608 zu 9s do u 8 II 4 n do Ergänz kleine 5 103,590 Nordd Jute Sp Lit A 6 129,750 Praß Dur Fr Ar Gr Leipz Strassenb 102,400Giauchau 1694 1003 312 97,500 99 n r e e do do Iit B 2 601 Leipz Baumw SpHalveretadt 1902 38 o do VII unk b 1906 4 Io0 do rz 29 3 Norädsee Dampkfisch 6 164,00b do Centraltheater 6 86,506do VIII unk b 1911 4 102 00b0 Kosl Woron v 1884 4 79,00b20 Nürnbg Herkulesw 203 00be0 Ausläünd Eisenb Prior OblI do Elekt Strassenb c 101,908

Köin 1800 uney 08 4 102,250 IX unk b 19141 4 102 70b20 1 8 12 o zdo 94 96 98 1901 03 98300 o n w Zu 96 s0dro Kronp Rudolfb gar 4 Oppelner Zement 13 193,50b2 Fusseſg Tepi 96 Gold h do Kammgarn Sp 4 1Rärndorg A ib03 88,1 08 a n 1605 31/2 96 50e0 K Chark As V 1889 4 10b20 Petersb elekt B St A 4 84,00b20 Böhm Norädbanhn 1909 32 94,100 Malztfabr Sohkeuditz 4 o de
9 r e S re e 224 do do Vorz Akt 7 136 30t20 do 1882 Gold 4 100,70b Manst Gewicsoh 87e0v 4 o sSachs idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 96 50dr0 Macedon Gold Prior 3 66,30b20 ichel allschr 10 000 100,600 101,300a 57 o Reioheit Metalisohr 12 210,000 Busehtiehr 1806 sttr 4 I0o do do 1876/79 ov4 S et Arte e 3T 97 un ine 272322 Rhein Sriegeiglas dt 19 Du Bodenb 98 ettr 42 io 02,40620 Sprengst 13 218,0060 1891 s 4 99,90 do do 1 4e zu 96,30e8 8 IV unk 9 2 40 Kiew Wor uk 4 29,50b2 Sehs Gusset Döhlen 15 302,00b3 23 s r 4 100,600 o do 1897 4 01 408

Kur und Neumärker do unk b 06 32 96,000 o Smolensk 4 9,40b2 ISaxonia Zementtabr 8 89,00deo 9o 1 18691 5 108,000 do do 1902 4 102,808Kur do Em I 1869Bra Rentenbr 4 l Noräddtsche Grunder do Wind Ryb unk O9 4 79,25 b Sechl Leinw Kramsta 5,3 135 30v20 do Ern I1 18711 5 109,o00 IStöhr Co Leipzig 41/2 123
pomm Rentenbriete 4 102,250 S Je 3 Sehles Zink St Pr 19 424 s do Ew IIT 1874 folg 5 ios so Tittel KrügerPosensche do 4 102250 do S XIII unk b 12 27 26,500 Oeterr Frz St B alte 8 87 tod ISehötterhot Br Mainz 11183 6000 Graz Köfl Em IV 786 2 74,250 TZeitzer Par u Sol e
Preußische do 4 102,200 Pr Bd Or S IVrz 115 4/2114,600 do do v 1874 3 84 750 gehöneb Fr Terr G 12 195 50d20 do m 1902 4 99,700 Naumburg Braunk 4 101 202
Säeheische do 4 102,250 do do S X r 110 4/2110,250 do do V 1885 384 40b20 Schubert Salzer 25 355,50de0
Sehlesische do 4 4o do S XIII 4 00 5 t do do F 1895 3 81 8600 So wartzkoptt Meeh 10/2 247 vor Pſandbriete Kohlen Aktien u Priorithtoe
raurger 20 Tr Toss 37 u S 45 43 I o 172 u 6 122,6060 Erbi Riſtorroh Kr V 9 90 250 n d r 4 V ſe zj t S o trals Spielk St Pr 7 133 00b 0 e rzgeb Steink VMir e 735 a S VI do 1910 4 tot 5ots Orei Grissei Ob 89 79268 er Gor Halengee treo 2600 oder 45 u 33524 Gersa Strb V St A 18 555
Köln Mind 3 Aul 144 o do S XIX do 1911 4 101 80620 Portg v 1889 abg I R 42101 400 V Ghem Werk Cwarl 12 212 75620 Landst Bank Bauten do do Pr A 162,50 822
Meiping 7 f Lose M p St 48 o o 8 X do 1813 4 101 908 Rjäsan Kozlow 4 s81,oote Fer Darupt Zieg vei 16 Tag 250 eipz H B u Anl s do do do II 46735

do 8 XX uvk b 1919 3 93,90 d do DVralsk v 98u b 09 4 79,0062 V Köln Rottw ulv 16 268 00de0 8 P unk b 1906 7 Kaisergrubo b Gers
Ausländisehe Fonds do S X 95,409 Russ Südostbahn v o 4759,25026 V Stahlw Zyp u Wis 10 33 T 43 375 31 87 600 dort St A 6 300,o0e

Stadt Anleſhen und Lose do S F 322 95 250 Russ Südwestbahn 4 759,2062 Voigtl Maseh St Akt 9 214 o 92 S o do do Pr Atl21e do S XVI u eonv 94 80020 Rybinsk unk b 1906 4 79 4002 G do Vorz A 9 213 so 22 8 Bund C 4 02,800 Operhohnd Fort O 8,009

Ar 7 B r t y do D 2 102,700 ar 8,008Fat Eisonb Anl 5 ſot fo Pr Ctr Bd Cr v 138001 4 100 ob Südösterr 590 Oblig 5 06 oob20 Westtä Kupter 6 148 00b20 do Schader 10 148

e e e e e a tenAnl v o V o 19 1 ürk Bagdad A I 4 68 Zt 165e e e ſo5 e 100 89 5 un 95 Waren s 29300 er Mehr ä 40 Frab 6 X u e li02800 e
0on o leine e los So do v A896 do 1808 96 608 u ä h ans Akten rei auni Gen 24 400,00

hielt echten mee c43 1,6 53,000 Comm Obl 4 103,500 do do 4/2104 100 Leipz Baubank 51 e 93 1475,00o Kleine 1,6 63,000 V F7 91 33 98 Anatol Eisenb volle 6 127,2560 Allgem Elektr Ges 4 100 7562 o Immoh Ges 9 174,000 de 4o Prior Axt 106 ineJapan Anl v 1905 4 758,20020 T r e 3 98 bohe do do 600/0 6 128e 40b do do 4 l102,300 I öbauer Bank 6 114,900

6,92
u

Kanmwolle
Bremen 8S Mai Baumwolle still Upl midädl loco ö9

8 Mai Schluß Baum wolle Umsatz 10000
davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz ruhig

Amerikanisohe good ordinary Lieferungen willig
li August 5,92 Aug Septbr 5,89

Septbr Okt Oktbr Nov 5,70 Nov Dez 5,69 Dez Jan 6,69

COhicoago 8 Mai Telegr Sohmalz Mai 8,32 Juli 8,42
Wolle

Mai 5,91

20r Water cour Qualität 82 30r Water

10
4

ouble 153 Printers 242

Metalle
MR A Kupfer 178 181 M

Silber 91,665 Br 91,15 G

30r Water bessere Qualität 10 40r Mule
cour Qualität 10 40r Mule Wilkinson 105/6 42r Pincops Reyner

36r Warpoops eulington 11
80r 242 100r 31 120r 39

60r
40r Double

178 181 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kassoe

iddelsborough 60 sh

18,62 Durban Roodepoort r New Jagersfontain 8,62d and Gold Retates 1,97 Ohartered 1be 6,09 Shebas 6/6 hig Rant an
London 8 Mai Sehlus Ohilikupfer stetig 8313 Mon 832 Zinn traits 106 3 Mon 188 Biet

van en engl n heu hl M inW asg o w Mai orm oheisenvia Sehlußs Roheisen e We

asgow uß Mwarrants i d ixea umher

Moldau

a

Jungbunzlauſ 0,10
Laun 0,14Pardubitz 0,19
Brandeis 0,35
Melnik 0,06Leitmeritz 0,013225 8 0,30Dresden 1,08 9

Iger Blve

rgau 8 IWittenberg 1,96
Koblau 311 11337 T 1681Magdeburg 1,40 2Tangermde 2,21 s JWittenberge 2,06 6 TDömitz Peg 7 1,63 51
Lauenburg 8 67

Schleppschitfuhrt auf der ElIbe

r

Artern Brückenpegel 7 Mai 0,83 8 Mai 0,77Weißenfels Oberpegoel 2,60 e 3
do nterpegel 2 0,60 0,36 25Trothe 8 9 13Aleleben Oberpegel 7 2,49 8 2441 61 7do Unterpegoel 4 4 r 7Bernburg 1,30 2 27 3 7Kalbe Oberpegel 1,62 2 41,68do Unterpegel 0,98 088 101 J

Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendblatt
Rgoer

Aussig Von den oberen Plätzen werden 1 em Fall gemeldet
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